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Kreisliga Gruppe A (Meisterrunde)

ESV Lüneburg : TSV Bienenbüttel II 
Sonntag, 14.04.2024, 12:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim ESV Lüneburg

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des ESV Lüneburg im Spiel der Kreisliga
Gruppe A (Meisterrunde) gegen den TSV Bienenbüttel II umschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntag mit einem
Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 29:5 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll
den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Beckmann
und Nazaret, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Matzke / Beckmann ihren Gegner Schütt / Waltje beim sicheren 3:0-Sieg und
holten damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Arved
Matzke und Thies Waltje, bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier sehr
überraschende 2:3 feststand. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim nachfolgenden 11:5, 11:9, 11:2 gegen
Maurice Schütt fand Lennis Beckmann hingegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Die Anzeigetafel zeigte zu diesem Zeitpunkt nun ein 2:1. Dustin Nazaret war im Einzel gegen Thies
Waltje nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss
Lennis Beckmann beim 3:0 mit Jonne Obst. Arved Matzke überzeugte im Einzel gegen Maurice
Schütt, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nachdem beide Spieler die Schläger im Duell
gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 5:1. Dustin Nazaret gelang es, Jonne
Obst im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Die richtige Taktik hatte Lennis
Beckmann beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Thies Waltje von Beginn an. Es dauerte eine Weile,
bis Dustin Nazaret sein 3:2 gegen Maurice Schütt unter Dach und Fach hatte. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Arved Matzke überzeugte im Einzel gegen Jonne Obst, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Dieser Sieg war somit der 13. Sieg von Matzke seit Beginn der
Serie, während er bislang 2 Einzel verlor. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESV Lüneburg die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 18:2 bei 4 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Bienenbüttel II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 5:15. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ESV Lüneburg

Doppel: Matzke / Beckmann 1:0 
Einzel: A. Matzke 2:1, L. Beckmann 3:0, D. Nazaret 3:0 
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 TSV Bienenbüttel II
Doppel: Schütt / Waltje 0:1 
Einzel: M. Schütt 0:3, T. Waltje 1:2, J. Obst 0:3


